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Ich finde deine Frage, wie die Verwaltungsgerichte entscheiden würden, recht krass. Das wäre
ein Stress, den ich mir in dieser Situation nicht antun würde. "Diese Situation" heißt für mich,
dass der Schüler schriftlich auf 01 Punkt steht. Im Unterricht war er ca. 50% anwesend und
sofern er da auch ab und an mal etwas Richtiges gesagt hat, würde ich ihm den 01 Punkt
insgesamt geben.
Benotung ist immer irgendwie wacklig, ich kann von mir auch nicht behaupten, dass ich für
jede Stunde belastbare Dokumentationen habe, um bei Bedarf nachzuweisen, dass er wirklich
00 verdient hat. Es geht ja bei dir nicht darum, einen Gnadenpunkt herzuzaubern, sondern um
ein Abrunden auf die 00 zu rechtfertigen. Das finde ich schwierig.

Anders wäre der Fall aus meiner Sicht bei einer schriftlichen Leistung von 00 und der
Anwesenheit/Unterrichtsbeteiligung, die du beschrieben hast. Wenn du also im Mündlichen den
Gnadenpunkt zaubern müsstest, um dann überhaupt in die Situation zu kommen, wohlwollend
runden zu können, dann würde ich das auch nicht mehr machen.
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